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Wobendielestenbendenihy.Leben eingebiifet; Ut aitf Hoch-
SuefthGyfonacifden Befeht andeen s Abfdieudurdden Sehacf:
ridter an bellenage denir. San. 1716. dnrdh vie Stadt Gefebleip

fet und untey der Salgen riefin dic Crde
begraben worden.

“Ylach dem gedtuctten Jenifchen Ex’cmplar.,i =
: iy ; FRHERTN
Gedrudt den 12, Jan. 1716, e

Tnd g1 haben itn Duvihdange des Rachhanfes indee Binitinve
aum Contoiv - Calender in Leipgig.




(EPES hat obaldngft in der Heiligen Shrift-

Y G fame Hand GOttes ein erfrannlidies Epem:
s/ pel bey Dev bertihmeen Stadt Jera, an der
Saalin hivingengelegen, vov Augen gcﬁcuet,mmaus

abgunehmen, Daf dex Allmadytige nody beut su Tage feic

ne gerechten Geridyte an folcyen Menfchen augsuiiben
‘pficge;, weldhe duivch fiindlichen Abevglanben und den
‘36 fich fo garverblendenlaffen, da fie fidy von GOftE

- _unbfeinem Sobn. I€fu Shrifto abwenden, unddarge-
~ “genden Teuffel, um daduech hre verdammiliche Bdegiers

7 Abends-Nadt des r715. Jabres die founders |

* Den su fattigen, sum- Delffer annehuen roollen 5 alferz ~
maffest ein Studiofhs, nahmentlidy  Jobann Gotthard

MWeber, aus NReichenbach im Voigtlande buictig, und
stoey Battern, darvon der eine Hang Heinvich Gefner
gebeiffens, und ein Intwobnerin dem @pr%@ébrt fchen,
eine NMeile von Jena, und, hiebevor ¢in €

thaaf-Snecht |

gemefert, der andere aber den Nabmen Hang Jennee ge-

fiibret, weldher als Nachbar und Jnwobner in dem |

Dorfe Ammerbach, cine Stunbde von Send getoohnet, |

fich vereiniget, durd) ibre Gaucteley einen Sdyas i fus |

chen, und judem Ende eine Conjuration oder Befhives |

. _vungder Geifferporgunehimen s Denn, nachdem fie v0n
- eiiem Dtirger aus ver-Stadt, in Erfabrung bradt,

1 tpiedaf in Deffen, obniveit e qengelegenenWeins
"Berge, eine teiffe Srau gum ofteen fi liefie, haben

fic Davaus gefchloffen , ¢5 miiffe ein Schag von alten
Rriegs-eitenher Dafelbfien vergrabenlicgen. Diefe
Perforen tachen fidy mit einandes befannt, geftaltder
Studiofus und die2, Dauern am Sonnabend vor dem

. 4t60 Avvent: Sonntage in mmerbach bcofarﬁe%gns |
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Biere getvefer, dafic benn von Schasgraben und dero
genannten Spring-AWuvsel, weldye darsu ndthig fwdre,
su veden angefangen s infondecheit hat evmeldter Gefi-
ner fich gegen den: Studenten vernehmen laffen, dag e
lange iemanden gemviinfhet , dex diejenigen Biicher, fo
pon der Geift-SKunft oder Theofophia pneumatica ge-
fehrieben taven, lefen und verfiehen Ednte,er geddchte fei-
ne Sachen fchon alfo sumadhen, dag ibme ein Seift sum
Schasgraben gebor(%m fepnnuifte.  Amnechfi drauf
folgenden $Heil. Wephuadyts-Abend findbevbhrte dren
Perforrentvicoer in Ammerbach sufammen Fomimen, und
nachdein fievon der Conjuration odet Befchwerungdes
‘Satans fich unterredet findfie2Abends gegen 9. Ubr mit
er brennenden Laterne von dax foeg-md inden Heudyle:
rifchen Wefriberg untoeit der Stadt, gegangen, aldafie
fichin dem davinn befindlicdhen Hauglein bif um ro. Uby
aufgehalten,audy ihren Difcurs von Citiren der Geifter
fovegeeset, und ob fie wobl anfdnglidy untex fidy difputiz
vet, 0bes nichtbeffer fey, daf man dawmit bif Mitternacht
fartete,fo hatten dody derStudiofus undderBauer Gsef-
ner das WercE der Conjuration oderBefchiverungnody
mrﬂlzew vorgenomimesn, jufdrderfi aber hatcen fie mit dem
bloffen Degen, fo dan Studiofo uftdndig, cinen Srenp
obervin der Cufft an der Decke des Hdaugleing gemacht,
und denfelben hernach unter fich in die Breter geftecker,
auch ausioendigiider dieThiivdas Wort:

: TETRAGRAMMATON

mit Dlepweif angefhrieben: worauf fic die Befdyive:
rung3-Worte gerwobnlicher maffen bergefaget, und die
Conjuration gjircFlich vervichtet, auch su soepenmalen
wicderholet,dey St.udiofusg?bersum bttttenmablcbamcgttt
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nicht fevtiq terden Edntenstoeldye Handlung sufarmmen
anderthalbe Stunde getvabret, dafic denn FeinIBovt ve-
den Diinffen foudern gant fiille gemwefen, um su evivarten,
wadetiva ibtien evfchetnen twirde; Unterde hatten fie
podh die Soblen, die fich dafelbft in einent Garten-Sdyer-
bel befunden, und vermuthlich von dem Drirger aus dev
Stadt dabingefchafit foorden,angegtindet, damit fie fich
darben fodvmen Fonnen < Weil thuen aber nun et
Schlummer angebommen, hatten fie fich alle dven mit
den Kopffen aufdie Arme und aufden Fleinen Davinn fte-
Benden Tifch geleget. ~ IWas (o dann foeiter:mit hren
vorgegangen, will dey nody lebende Studiofus nicht foifz
fen nodh angeigen, mit Worswenden, er tudre dariiber einz
gefchlaffen, auchhidht ehevivieder 11 fich felber geforiien;

als bif Den andern Tag davauf, nemlich am evfich-beilis .

gen Wepbnadyts-Fepertag gegen Abend, da der Brivger
suibn indas Weinbergs-Nauglein Fomimen; die Shur
aber nue angelebnt gefunden gehabt, und ihm sugesufen;

da et fich befonnen,und twabrgensmumen,dafbepde Daws
ven, Gefner und Senner, todt gervefens worauf diefer:

Buirger in veller Angft (dergleichen er aud emprunden,

ehe ee fich hinaug inden Weinberg begeben,) nad)der- |
Stadt suriiek gelauffen, unddes Studioki Stuben-Gefels |
Ien mi binaus genotien,daficbende denn an evrochntent. |

crften epertage gegen die MNadyt die-givey Baniers-Lewe
te in obbemeldter Hritte am Tifche fodf, und givardenrers
nen,Sefnern aufder Danck mit gang gebiicFten Kopfe,
derandern aber, nemlich Sennern, unter dev Danck, mit:
dem Kopff siwifdyen den Beinen, die Junge siemlich foeit
aug demNundehdngend inerfdpectlidemAnblict, gant
braun und graplich von Angeficht, den Studiofum tebogg,
< no
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noch Tebiend, sangevftarvend’, und gleidyfaligamitderien
Augen qriflicyund fvehtestichausfehend an estoehntem
Orfe, angetroffens worben ficy nody diefer metcrrirdige
Umftand creignet,dag der bloffe suvorunten tn DicDreter
geftectte Degen, nunmehr umgekehret,und mit derSpise

| gegendes Studiofi Leibe sugeftanden. Nadh diefem und

sivar 2A6ends nach o.Lbren bat vorberiiheeerBurger die

. Sadyeder biefigern Stade- Obrigfei angcgcégct,‘ telche
gejc

fo fort bes Nachts die Gerichts: Folge abgefchicket, und
denStudiofum, affobald in die Wotfradt frager; die fod-
ten Sorper abet bif gegen Morgen beachenlaffett. 2n
des- Studiofi feinerm. fincEen 2m hat fich cine stemliche
Lafionbefunden,dabero audy der Balbier sum Verbin:
den geboles iverdenaniiffen s vor Gegnern haben 10. eintz
gqu; Diennide auf dem Tifehe geleaen, devgleichen audy
ot Studiofus unter dhrender Conjurationpor fidyin
feinensHanden gehabt, Richt minder find ben denen Jne
teveffenten Sigilla Magica gefunden forden,als ein blen:
ern Stuck wieeine Muinge eines Sedhfers grof, und als
ein16; gr.Sticke dicke, mitgetviffen Worten, fo fid) geras
be hinund theilg riicFroarts lefenlaffen, toie audyvielen
Budhfiaben begeichnet. Degaleidyen eines , wie ein Groe
fchen mit einem O¢hre, aufdeflencinen Seite.. -
Gin aufgeridhterct Lowe, Dt cine Sonkie il sivey Jordee:
Pfoten hale . ‘~

| it ciner befondern Lmbrifft:. Aufder andern Seifen aber:

&in Draden-Sdwang, e
undobien dariiber fowohlals wnten, gewiffe Figuren und Bidy

erner cin angeébnt Anaehanae, weldhes ubep die @eiﬁte rund

frunD obenie sroey Ligamentaiiber emanbdex gebend batin defs

fendurdbrodency Micee cinT. bglﬁnbiigb..u-nblagg;e@ ,obb@lgubvé
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3 UBott/audyoben deiber gtuey Srenfe fichen: - Diele Stircke,
und gvoar deten cines foviel als 2o andevt; hat Dek Studiofus ¢f
nemicalichen Bauer gugcfiellers Ex aberbat nody unterfebiedli- |
che andere,foroohl grofie als Eleine, vor fish behaleen , und infon- |-
Derheit cin Bud) in Manuferipto by fich gehabt, weldes cv mit
3voey Sehidgeraen su verwahren piecen.
- Noch eben in felbiger Nadhtdes evfien Wennacht:Sefted hat
fich it Deren Drreyy TR achteeifd bieyydesien 2. odeen Bauerw, 1t
Bber Nachrwerbleiben miffen gugetragens Daf avoifden o, 1nd 12
Uhrenetoas an den-ABeinbergs: Hanglein hingevafhele eom:
men, und giwenmalan dengoficr-Ladc angefthiagen, audge |
tban.alémqnneﬁ_gu“%‘,bimib;infeili#tvol_t_c,babember\eim‘lﬁqd)tewr, %
Hand Georg BDeyer, nfagenatgefamgen s o
-7 Beity du e draufiery Dut haff hievinneniichts au thnt.
Fathaehends i r2. Lhe 0e8 Nadyts find dieGerid)ts Perfornen |
dabingeaaugen, und huben fid der Saren Bewandnif weifer T
evfundigesamdals um Lihe der ‘cmbet,ef@Bad)ret,s@l)v.-gccmpﬁe, 18
nebft DemKRoblen-Trager ans Wolff StardenenvasBrand: u
tewoein augder Stadtacholet, und twicder hinaus ur den Teein: fo
Bera geaangen; hat ohbefagter Beyer ihme gefloget, dag ee | b
Draufien vor der Haufl Thiw gewefery, 1nd okl feineHilfe |
Soirde gebricat hane mit Dt Venfigen Db etvoas (ein Ges
foenfte meynend) die iibfw des Haugleins awepmal quigema» | e
chyervoelehes depBenwadyer ebenfalld begeugendefioegenKreins al
peundDeg-Dritte MWidter, Nicel Sdubmann, davauf geant= | Li
soortet: ©0 midten ficnidehinaus aehen, yoenn ihnen- gfetd) - b
iheeorhour e i thun angame, Sudefien bateen fleRohlSeuer R
geanacbet,meil@cbwcfelim Fenfter2aden und KiihrHols auf | 10
Dot Band aeleaen aud) ¢in Stimpgeir voll Koblen porhanden |
gewefin, iedod) anfariglich den cinen Senfter/ Ladent, mdember | e
Kuhnfondettich gedampffrumdote Roblen nichtwwohl gerodety hal
geoffiet,abey aud Dee Ralte voegen bald yieder sugetnadct s davs he;
Hey hacten fie eine Pfeiffe Tobac gerauchet, und er, Krempe, fidy b
Bin anfdieBand voviean der Shyite in Windel gefesiets Bald ‘b“'
parauf ware cin Gefpenfrean bie‘;%bapﬁ[eiqé’&buv forminent und t
atte fehrDavan geeenier, worpon dic THiw anfaedarigen; ‘;grtttl;
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patcefidscin Schattérin der Grdffe efries Menfthen von 7 6if 8
Jabrenaceiget vocldyer fidh binund hev Geveget: Dodyitber die
ThinSchtwelle hin nidit gefommen, fondernmur zur Thite hins
¢in ftard gevlafen, dag es vorberubrten Wachter vorgeFommen,
al8 wenn vag Gefpenfte fagen wollen: ' :

SHievinnen habe ich Feinen Theil meby,
Woranfes dic Thite dergeftaltivieder sugefchlagen, das ¢ nicht
anders gewefery als wenn folde in taufend Stiden wdre. Der
andere Wadhter, Beper, hatte felbigen gefraget: OB e nidhes ges
fehen und alg exfoldies bejahet, hatte Devfelbe avich den dritten, -
Dtahmens RNiclas Schubhmarin fragen wollen, der aber fbonin
derErdenberden citien todeen Baver, und mit dem Kopffe an
der Band gelegen und gefchnarchet, daberofie ihn geruffen und
gelibuetelts jedennodh weiter nidhts von ihime heraus bringen
eonnen alg dag evgleidhfam im € dhlafe die Worre:

, von Eivigfeit su Etvigleit, Amen!

Bevaus aefages:-da dbenn indeffen eben fribe awifdyen 4 unds
Uprenreinige Perfonen aus der Stadt hinaus gefommen, und
folches mic angefehen und geboret haberr, wiewoh! doch deners’

- beydentbrigen Wddbtern nody nidyes fonderliches gefehlet, auf

fecdag ihnen etwwas dumun in Kopffen gewefenn; Nachbersy av

s | bevhatfid)das sugeftofiene Ubel bep efibredyenden Sage, als an

DeveLente mebran gedaditen Ovt dargu gefommen, geduffert,

- allermafien alle3. Wadyter vor todtin dem Weinberas - HAaugs

Lein angetvoffen yworden, um des willen fie fo gleich Bey Antunffe
ber Geridyts Perfonen, in diefem miferablén Suitande auf dnen
Kavrer geladen, und in dic Lorflade gebradyt werden ninfers”
tooraufder eine Wadyter, Hans Georg BVeyer bald verfihicden,
die beyden andern, Krempe und Scubmann abee, ourdy An:
tendung guter IBartung und Arkney - Mictel bey Lebien eps
Balten voocders firtd. IMechfidemm haben die Seadt-Gevidsee frsi:
Degwifihen s.und 9, Ubeen am andéen Seiligen ChriftGepers
tage Die gwoey todt-gefundene Baucen im Heudlerifthen Wein,

 Bevac iblicher maffen aufeehoben, und. in fiben
bringen laffen. fg“ﬁ  H0R.in Dag Peftileng-Haug

Am
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A driteert Repnadys Gepertage iff sip Section aefriteey
worden i weilfidyanibren Sorpern mebeé auiferl. nsdﬁ?&f&}
eitrige nzeigungeines gevwatefamen nd dent Tod verurfachon
de Berlesunguidyeguerfehen gewefen; fo bat.der Stadt-Phyr
ficus (Tit.) Heee D- Sob, Adolph wevel 0. Dapirtgefchlofiern Dok
cine anderellvfadie Dichey beyden den Zod gebradt, mufje vors
hergangei fepit, Und ware fonberTicy der rothe Stvicme foJetw
neraufder Bruft gehabt ba et Dody angeeleidet getvefen, Feine
Binlanglidye trfadesunenien sk Daferodig ubrigen Dinch
genaue Unterfudung fidy crcigende vorhirgegangetie Umitande,
miehrers Sidyt bierinnen ‘%e‘oen, yocilen aus dev Bloffeny Befichtiz
gung t}id)f wehr abgutiehmen yodre.  Jtichtadejto weniger hat
Hoduftl gunadigfie gandesd-Heerfthafft su Eifenad immictel |
Der Stavt Obrigtcic gu Jeaa anbefeblen dig bepdet Sorpcd
durdh den Sehavfivihtey uttcr den Galgen ticff in Die Erde,und
avoax bey Tage, audersuin Atfehertr vevfharren u layen.
1nd glitiwic der Satan, chne SUBCICL, Teittetr. Betvug aim |
denenfelben ausacubets alfo bat er audh in pemPefiilen-Haufe,
oo dic Gorperbihero aufbenalten yoerden e fome Spie
dFeve geteichen 5 Wi Detint piceiber aud Dev cine IBahLery
Chrattian Keempe e nebft oern mz‘ctas’@d)ubmmm Beyin Le-
pen crhalten wordes, nue it Wiber Sdhyreachheit feines Haus
ptesflages widauterfchicdlishe Blattern wid Gefhonire Far |
an Gefonunenunvdesent \illei ex Den Rarhs:Balbicy trandey
muif und ex feinlebetage pacan gedendert 1oill 5 Der verftorhes
nioadser Hans Seord Beyer aber, iff Chrifilicdhen Gebraudy.
nach aut dDenSoies: Ackey Begratien werden. i
b it det: Srudiofus Feber, DIt (Tit.) dle Herven Seifflis
dhen Ded Orts fleipig siiforcdyest, ik ¢rinad weiters, und infow:
Derheit, 0 fidh Dek Satan, tnd m;mafertu) Sefbalt hnen offens,
bahret, herous gelen swerde, mugdie Jeit fehrem.
_ Ubtigens wolle GOt dex Almachtine citen jedrocden frommett
Wicnfchen aufrechter Babis leitery 40 uns, feine ugendliche Gt
und Rarmbetgigbeit 1 CoHeiffe JE S/ als deng heh: " 4
: " ften Scbagt,t rﬁfcblfd) gerieffen %
afjen.
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len 1. Fan. 1716, Durcydje Stade gefcblu
kderr@Galgen ricffin bic Crde

=carabent toorden. :
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3 m‘fu 5&
ft den 12, San, 1716, &
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	Warhafftige und umständliche Fernere Nachricht von der Beschwerung des Satans, welche ein Studiosus nebst zwey Bauern In Iena vorgenommen, Wobey die letzten beyden ihr Leben eingebüsset, und ... durch den Scharffrichter am hellen Tag den II. Jan. 1716 durch die Stadt geschleiffet ... worden
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